
Grenzenlos

Denn dort in den Wäldern sind diese Konstrukte

unbedeutend. 

Bereits ein einziger Baum reißt Löcher 

in die Netzhaut 

genährter Realität. 

Denn dort bei den Gewässern 

zeigt sich jedes Tun. 

Fließt doch immer auch die Quelle 

mit ihrer Information.

Denn eine Nacht unter Sternenhimmel 

entlarvt künstliche Bahnen.

Eine jede Begrenzung verliert sich im Unendlichen.
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